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Das NETZWERK „STEINE IN DER STADT“ 
und die 

Fachschule für Bau, Wirtschaft und Verkehr  in Gotha  
laden gemeinsam ein zur  

12. Arbeitstagung „Steine in der Stadt“ 
vom 31.03. bis 02. 04. 2017 in Gotha 

Staatliche Fachschule für Bau, Wirtschaft  und Verkehr   
Trützschlerplatz 1 

99867 Gotha 
 

2. Zirkular 
26.02.2017 

VORBEMERKUNG: Grundgedanken und Ziele des Netzwerkes „Steine in der Stadt“ sind im Internet 
unter www.steine-in-der-stadt.de zu finden; Kernaktivitäten sind Aufnahme des Naturwerkstein-
bestandes in den Städten, deren Erhaltung und deren Darstellung für die Öffentlichkeit. Mittlerweile 
sind wir über 100 Teilnehmer, die meisten aus deutschen Städten, Einzelne aus dem benachbarten 
Ausland. Die bisherigen jährlichen Arbeitstagungen von 2006 bis 2016 in 11 Städten brachten den 
Teilnehmern einerseits umfangreiche Vorort-Begegnungen mit dem jeweiligen Naturstein-Ensemble, 
führten anderseits aber auch zu einem lebhaften Erfahrungsaustausch, der zwischen den Tagungen 
weiter aktiviert und vertieft wird.  

 
ORGANISATION:  Dr. H. Kirsten (Gotha), Dr. G. Aselmeyer (Weimar), Dr. O. Wings (Gotha), Dr. A. 
Richter (Hannover) 

 

TEILNEHMER: Eingeladen sind alle, die sich mit Natursteinen in ihrer Stadt beschäftigen, das Potenzial 
der jeweiligen Stein-Ensembles aktivieren und zu diesem Zweck Erfahrungen austauschen wollen. 
Dazu zählen von den Steinmetzen, Denkmalpflegern und Stadtführern bis zu den 
Geowissenschaftlern, Architekten und Restauratoren alle Aktive und Interessierte in diesem Bereich. 

 
WEITERENTWICKLUNG DES NETZWERKS – DISKUSSIONSTHEMA:                                                                                

Als sichtbare Ergebnisse der Netzwerkarbeit liegen die Führer „Steine in deutschen Städten“ vor, seit 
2009 Band I mit Routen für 18 Städte, seit  2013 erschien Band  II  mit Routen in 14 Städten; das darin 
entwickelte Konzept kann in anderen Städten unabhängig genutzt oder weiterentwickelt werden. 

Der alljährliche „Tag der Steine in der Stadt“ wurde von 2008 bis 2016 vielerorts gestaltet. 2017 wird 
er absehbar wie zuvor im Oktober durchgeführt werden –  dieser und der Termin für 2018 werden in 
Gotha besprochen. 

Die Internet-Site des Netzwerkes (www.steine-in-der-stadt.de) wird weiterhin von A. Peterek 
gepflegt, kontinuierlich weiter ausgebaut und optimiert sowie aktuell durch einen sehr interessanten 
neuen Ansatz erweitert (siehe Vortrag am 09.04., „wikiSteine“ – „Steine in deutschen Städten geht 
online…“).   

Auch die konsequente und umfängliche Weiterführung der immer weiter anwachsenden Bibliografie 
wird durch F. Heinz gründlich durchgeführt. 

 

http://www.steine-in-der-stadt.de/
http://www.steine-in-der-stadt.de/
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An weiteren Projekten können sich Teilnehmer je nach eigenen Valenzen und Prioritäten beteiligen.  
Darüber hinaus bietet die Tagung  die Möglichkeit, Vorschläge und Initiativen für die weitere Arbeit  
einzubringen, zu diskutieren und Mitstreiter zu finden.  

Für den Austausch von Projekt-Dokumentationen wie Faltblättern, Karten etc. werden in bewährter 
Weise Tische bereitgestellt. 
 

ANMELDUNG / UNTERKUNFT / TAGUNGSGEBÜHR / KONTAKT 

 

Finale Anmeldung zur Tagung: Bitte bis zum 15.03.2017 auf unserer Homepage, 

www.steine-in-der-stadt.de,  online anmelden! 

Schriftliche Anmeldungen bitte nur ins Ausnahmefällen. Sie erleichtern uns damit die Arbeit. 

 

Unterkunft:  Begrenzte Hotel-Kontingente waren vorreserviert, sind jetzt aber bereits abgelaufen. 
Folgende Unterkünfte bieten sich jedoch nach wie vor an: 

 Pension „Regina“, Schwabhäuser Str. 4, 99867 Gotha (Preis 39 €/Person/Nacht im 
Einzelzimmer, Mehrbettzimmer billiger, 11 Vorreservierungen), Tel. 03621 408020, email: 
regina-in-gotha@t-online.de 

 Hotel am Schlosspark, Lindenauallee 20, 99867 Gotha (Preis 88 €/Person/Nacht; 10 
Vorreservierungen)  Tel. 03621-442- 455, email: bischoff@hotel-am-schlosspark.de 

 Augustinerkloster Gotha Herberge, Jüdenstraße 27, 99867 Gotha (Preise zwischen 53 und 80 
€/ Person; 30 Vorreservierungen, allerdings nur für den 30. und 31.03.) Tel. 03621 302901 
email: herberge@augustinerkloster-gotha.de 

 Und ansonsten die Touristinformation Gotha / Gothaer Land, Tel.: 03621- 510450 

Tagungsgebühren: 50 € pro Person 

25 € für Studierende und Arbeitslose 
Bitte beachten: Kaffee + Pausenimbiss sind in der  Tagungsgebühr enthalten, 
nicht jedoch die Mittag- und Abendessen 

  

Bitte überweisen Sie den jeweiligen Betrag nach Erhalt des zweiten Zirkulars, spätestens jedoch bis 
zum 15.03.2017 auf das Tagungskonto. Die Kontoverbindung teilen wir Ihnen nach Eingang Ihrer 
Anmeldung mit. 

 
 
Eine Quittung wird mit den Tagungsunterlagen vor Ort ausgegeben. 

Kontakt bei Detailfragen: 
 
 annette.richter@landesmuseum-hannover.de 

 

http://www.steine-in-der-stadt.de/
mailto:regina-in-gotha@t-online.de
mailto:bischoff@hotel-am-schlosspark.de
mailto:herberge@augustinerkloster-gotha.de
mailto:annette.richter@landesmuseum-hannover.de
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12 .  Arbe i ts tagung „Ste ine  in  der  S tadt“                

v e r a n s t a l t e t  v o m   

„ N e t z w e r k  S t e i n e  i n  d e r  S t a d t “  g e m e i n s a m  m i t  d e r    

 Fachschule für Bau, Wirtschaft und Verkehr in Gotha  

T a g u n g s l e i t u n g :  D r .  H e i k e  K i r s t e n  

  

G o t h a :  3 1 . 0 3 .  –  0 2 . 0 4 . 2 0 1 7  

P r og r am m  
  Stand: 24.02.2017 

 

Ort: Fachschule für Bau, Wirtschaft und Verkehr, Trützschlerplatz 1, 99867 Gotha 

 

D o n n e r s t a g  3 0 . 0 3 .  V o r e x k u r s i o n  +  „ I c e b r e a k e r “  

14.00 - 16.00 

 

 

 

16.15 - 17.45 

Treffen der Koordinatorengruppe 

Café im Augustinerkloster Gotha, Jüdenstraße 27, 99867 Gotha 

 

Vorexkursion: Kirsten, H.: Naturwerksteinkundliche Stadtführung in Gotha (mit 
Schloss Friedenstein und Kasematten) 

Treffpunkt: Rathaus Gotha, Hauptmarkt 1 

  

ab 19.00          Vorabend-Treffen („Icebreaker“) für bereits Angereiste in Gotha 

Hotel Am Schlosspark, Lindenauallee 20, 99867 Gotha 

 

Freitag, 31.03.: Vorträge + Poster   (Fachschule für Bau, Wirtschaft und Verkehr, 

Trützschlerplatz 1, 99867 Gotha) 

ab 08.00 Registrierung + Aufhängung der Poster (Meinhardt, J., Peterek, A., Zecha, S. ff.) 

ab 08.30 bis Sa. 13.00  Poster: Meinhardt, J., Peterek, A., Zecha, S. ff. 

09.00 Repräsentant der Fachschule N.N.: Begrüßung 

Kirsten, H.: Begrüßung      Richter, A.: Eröffnung der Tagung   

 

09.30 Katzschmann, L.: Naturwerksteine in Thüringen 

10.30 Kaffeepause 

[Lokaler Caterer] 

11.00 Reyer, S: Naturwerksteine im Gebiet des Nationalen Geoparks Thüringen 
Inselsberg - Drei Gleichen 

11.30 Hassengier, C.: Die historische Verwendung von Gips als Naturwerkstein in 
Thüringen 

12.00 Kirsten, H.: Restaurierung der Arkaden am Schloss Friedenstein in Gotha  

12.30 Klösser, U.: Steinbrüche und Naturwerksteine der TRACO in Thüringen 

13.00 - 14.00 Mittagspause   

Mensa der Fachschule 
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14.00 - 18.00  (Bus-)Exkursion 1: Travertin von Bad Langensalza 

Besuch des Natursteinbetriebs TRACO und des Travertin-Steinbruchs der TRACO 

Klösser, U. 

Abfahrt des Busses: 14 Uhr in der Fachschule Gotha, Trützschlerplatz 1, 99867 Gotha 

Treffpunkt vor Ort: TRACO GmbH, Poststraße 17, 99947 Bad Langensalza  

 

Stadtrundgang in Bad Langensalza 

Kirsten, H. und Matzdorff, E. 

Treffpunkt: TRACO GmbH (siehe oben) 

 

Ab 19.00     Gemütliches Abendessen in Bad Langensalza 

 Ristorante Villa Italia,Im Kavaliershaus, Kurpromenade 5, 99947 Bad Langensalza 

Gemeinsame Rückfahrt im Bus 

Samstag, 01.04.: Vorträge + Poster   (Fachschule für Bau, Wirtschaft und Verkehr, 

Trützschlerplatz 1, 99867 Gotha) 

8.30 Schirrmeister, G.:  Thüringer Kalksteine in Berlin 

9.00 Schumacher, K.-H.:   Schevenhütter Schiefer – bunte Natursteine aus dem 
Ordovizium Nordrhein-Westfalens 

9.30 Kaplan, U.:   Provenienzanalyse mittelalterlicher Naturbausteine mit kalkigem 
Nannoplankton - erste Arbeitsergebnisse am Paderborner Dom 

10.00 Peterek, A.: „wikiSteine“ - „Steine in deutschen Städten“ geht online – Aufruf zur 
Mitarbeit   

10.30 -11.30   Posterpräsentation und –diskussion  

mit „special“ von O. Wings:  Die Rätsel des Gothaer Marmorglobus 

sowie Kaffeepause 

[Lokaler Caterer] 

11.30 Ottner, F.: Wien – eine steinreiche Stadt 

12.00 - 13.00 Perspektiven des Netzwerkes – Aktuelles und Tagungsplanung  

[2018 + 2019]  

Status Quo-Bericht der derzeitigen Leiterin 

Kurzberichte aus den Zuständigkeiten einzelner 
Koordinationsgruppenmitglieder (Internet, Literatur, Karten, TdSidS etc.)  

Und vor allem: 

Bericht vom Tag der Steine in der Stadt 2016 plus Planung und Ausblick auf 
TdSidS 2017 

Angefragt: Vorstellung des nächstjährigen Tagungsortes durch ein 
Impulsreferat der Organisatoren: Frau Pfeiffer und Herr Wolf, Lübeck 

Ankündigung einer ersten Idee für einen übernächsten Tagungsort durch die 
1. Koordinatorin 

 

13.00 - 14.00 Mittagspause   

Mensa der Fachschule 

14.00 - 18.00   (Bus-)Exkursion 2 : Lokale Sandsteine;  SteinbruchTambach1 und Steinbruch 
Großer Seeberg2 
1Martens, T., 2Fohlert, K. 

  
Abfahrt des Busses: 14:00 Uhr an der Fachschule Gotha, Trützschlerplatz 1, 99867 Gotha 
 

  

ab 19.00 Gemütliches Abendessen    

 Gaststätte „AlteSternwarte“ am Großen Seeberg, Florschützstr. 10  
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99867 Gotha 

Sonntag, 02.04.: Abschluss-Exkursion 

10.00 - 13.30 (Privat-Pkw-)Exkursion 3: Natursteine in Erfurt 

Aselmeyer, G.1 und Weise, G.2: (Route 1 + 2) 

Anfahrt in Pkws von Gotha aus, Modus und Parkmöglichkeiten werden noch durchgegeben 

 

Route 1: Historische Naturwerksteine 
Treffpunkt Route 1: Domplatz, am unteren Ende der großen Treppe zum Dom (Domstufen) 

 

Route 2: Naturwerksteine der Gründerzeit entlang des „Angers“ 
Treffpunkt Route 2: Buchhandlung Hugendubel, Anger 62 
(Kreuzung Anger/Bahnhofsstraße) 

 

 Tausch der Gruppen nach der Hälfte der Zeit 

 

 Mittagspause  

(voraussichtlich eine schnelle „Thüringer Bratwurst auf die Hand“) 

Ca. 14.00 – 
15.30 h 

Kirsten, H. und N.N.: Führung in den Minengängen der Zitadelle Petersberg in Erfurt 

Treffpunkt Zitadelle Petersberg, Löwentor (Hauptzugang zur Zitadelle) 

 


